
Gressel, Johann Georg: Er versichert ihr seine beständige Liebe (1716)

1 Fesselt mich ihr schönen Augen

2 Ich bin schon damit vergnügt.

3 Ich begehr mich nicht zu retten

4 Von den angenehmen Ketten

5 Jhre Last gar leichte wiegt.

6 Fesselt mich ihr schönen Augen

7 Ich bin schon damit vergnügt/

8 Die Schönheit hat mich überwunden

9 Ich will auch gern ihr Sclave seyn/

10 Wo man mit angenehmen Blicken

11 Die Angeschlossenen pflegt zu erquicken/

12 Da klagt man über keine Pein/

13 Die rechte Freyheit wird gefunden

14 Wenn man ein solch Gefängniß kriegt

15 Da man an statt den Stein

16 An einer schönen Brust gefesselt liegt.

17 Die Fesseln will ich ewig tragen

18 Sie fallen mir niemahls zu schwehr/

19 Ich freu mich ob den süssen Banden/

20 Die in der treuen Brust verhanden.

21 Denn diese stammen von dir her.
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